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Unsere Kandidaten zur Gemeinderatswahl

Heinrich Luhr
73 Jahre

Dipl.-Elektroingenieur

Veit Kröger
52 Jahre

Selbstständig

Oliver Pohl
28 Jahre

Wirtschaftsinformatiker

www.uwg-steinfeld.de

Christian Katzer
55 Jahre

Industriemeister

Christoph Schlarmann
57 Jahre

Dipl.-Informatiker

Stephan Ankert
47 Jahre
Lehrer

„Demokratie beginnt dort, 
wo Menschen mitreden.  

Ich rede für dich!“

„Für eine generationenge-
rechte Gemeindegestaltung 

mit sicheren Verkehrswegen.“

„Kommunalpolitik lebt von den 
Ideen der Menschen, die hier 
wohnen. Mit Ihrer Stimme für 
die UWG werden wir uns für 
ihre Interessen einsetzen.“

„Nur eine starke Opposition 
hält den Rat in Schwung 
und die Gemeindepolitik 

am Leben. Unterstützen Sie 
uns.Gehen Sie wählen.“

„Ich setze mich dafür ein,  
unsere Gemeinde auch in  

Zukunft attraktiv und lebens-
wert zu gestalten. Bürgerbe- 

teiligung ist mir dabei wichtig.“

„Demokratie braucht auch 
Kontrolle – die UWG über-

nimmt Verantwortung.“



Unsere Kandidaten zur Gemeinderatswahl

Rainer Möhlmann
64 Jahre
Techniker

Melanie Schockemöhle
48 Jahre

Polizeibeamtin

Bernhard Zmijewski
67 Jahre

Polizeibeamter a. D.

„Gemeinsam mehr erreichen 
– mit Transparenz, weniger 

Bürokratie und mehr  
Miteinander.“

„Steinfeld gestalten mit 
Herz, Verstand und für jeden 

Bürger.“

„Vertretung der Belange 
alter Siedlungen und des 

Ortskernes.“

Ottmar von der Heide
60 Jahre

Informatiker

„Verwaltung, Kultur und 
Freizeit sollen für die Men-
schen da sein – mit bürger-
freundlichen Öffnungszeiten 
und zeitgemäßen digitalen 

Angeboten.“

Bürgernähe, Transparenz, Unabhängigkeit
Für eine ehrliche, offene und bürgerfreundliche Politik ist ein vertrauensvoller 
Umgang miteinander erforderlich. In einer demokratischen Ordnung sollte der 
regierenden Mehrheit eine starke Opposition gegenüberstehen. Die derzeitigen 
Mehrheitsverhältnisse lassen im Rat der Gemeinde Steinfeld nur ein sehr ein- 
seitiges Handeln zu.

Die Mehrheitsfraktion mit dem Bürgermeister hat sich scheinbar weit entfernt vom 
Einsatz für die Gemeinde und damit auch von den Bürgerinnen und Bürgern. 
Visionen, Ziele und Konzepte sind nicht vorhanden. Es fehlt die Bürgernähe, 
um zukunftsorientierte Entscheidungen zu treffen! Bürger müssen bei wichtigen  
politischen Entscheidungen frühzeitig und umfassend informiert werden ohne 
Absprachen hinter verschlossenen Türen. In der Verwaltung sollte mit Motivation 
und Zielen statt mit Redeverbot gearbeitet werden. 

Anträge und Vorschläge der UWG sind nicht erwünscht. Sie werden vom Bürger- 
meister nur zögerlich bearbeitet und in der Regel von der Mehrheitsfraktion abge-
lehnt, teils ohne inhaltliche Befassung.

 
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger!
Wir, die UWG Steinfeld, sind nicht nur unabhängig und sachbezogen, wir ver-
stehen uns auch als Informationsplattform für alle Einwohner. Dabei sehen wir 
es als unsere Pflicht an, Betroffene rechtzeitig vor wichtigen Entscheidungen zu 
informieren und in die Entscheidungsprozesse mit einzubeziehen. Kommunal- 
politik lebt von den Ideen der Menschen, die hier wohnen – Zukunft ist vor Ort 
gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern zum Wohle aller zu gestalten.

Deshalb stellen wir Kandidaten, die mit zukunftsweisenden Ideen, Zielen und 
Konzepten kompetente Entscheidungen zum Wohle der Gemeinde treffen werden. 
Unsere Forderung: Mehr Wertschätzung für die Meinungen und Belange der 
Bürger unserer Gemeinde.

Was alles möglich ist, haben letztes Jahr viele Bürger bewiesen – 
das ist gelebte Demokratie!



Ein Schritt in die richtige Richtung!

Stimmzettel
für die Gemeindewahl am 13. September 2026 in Steinfeld (Oldb)

Gehen Sie zur Wahl – Steinfelds Zukunft liegt in Ihrer Hand!

Sie haben drei Stimmen: X X X

Sie können alle drei Stimmen einem Wahlvorschlag in seiner Gesamtheit (Gesamtliste) oder einer einzigen  
Bewerberin/einem einzigen Bewerber geben.
Sie können Ihre Stimmen aber auch auf mehrere Gesamtlisten und/oder mehrere Bewerberinnen/Bewerber  
desselben Wahlvorschlages oder verschiedener Wahlvorschläge verteilen.

Nicht mehr als drei Stimmen! Der Stimmzettel ist sonst grundsätzlich ungültig.

5 Unabhängige Wähler- 
gemeinschaft Steinfeld UWG
Wahlvorschlag 
Gesamtliste

1. Schlarmann, Christoph
Geburtsjahr: 1969 
Dipl.-Informatiker
Steinfeld

2. Stephan Ankert
Geburtsjahr: 1978
Lehrer
Mühlen

3. Schockemöhle, Melanie
Geburtsjahr: 1977
Polizeibeamtin
Steinfeld

4. Oliver Pohl
Geburtsjahr: 1998
Software-Entwickler
Steinfeld

5. Katzer, Christian
Geburtsjahr: 1971
Industriemeister
Steinfeld

6. Veit Kröger
Geburtsjahr: 1973
Selbstständig
Mühlen

7. Rainer Möhlmann
Geburtsjahr: 1962
Techniker
Steinfeld

8. Luhr, Heinrich
Geburtsjahr: 1953
Dipl.-Elektroingenieur
Schemde

9. Ottmar von der Heide
Geburtsjahr: 1966
Informatiker
Steinfeld

10. Zmijewski, Bernhard
Geburtsjahr: 1959
Polizeibeamter a. D.
Steinfeld


